
Infos zur Erstellung
deiner Siebdruckvorlage

1

Der Spielraum für dein eigenes 

Motiv entspricht dem DIN A3 

Format. Du kannst dich also ent-

scheiden, ob du z. B. ein großes, 

formatausfüllendes Motiv oder 

mehrere kleine Motive auf einem 

Siebdruckrahmen belichtet haben 

möchtest. Lasse zwischen den 

einzelnen Motiven ca. 5 cm 

Abstand, damit später genug Platz 

zum Rakeln ist. Ich empfehle

max. 8 Motive pro Rahmen.

2

Alle Motive in deiner Vorlage 

müssen Schwarz und nicht zu 

kleinteilig sein, sowie scharfe 

Kanten haben. Farben, Graustufen, 

Schattierungen oder Verläufe 

können nicht verwendet werden. 

Das ist super wichtig, denn nur 

so erhältst du im Workshop das 

optimale Ergebnis deiner Sieb-

druckschablone. Im Workshop 

selbst kannst du dann aus einer 

großen Auswahl von Farben wählen, 

um deine Motive zu drucken.

3

Mehrfarbige Motive sind für den 

Workshop nicht geeignet, da man 

hierfür mehrere Siebe benötigt,

um passgenau drucken zu können. 

Alternativ kannst du verschiedene 

Motive von deinem Rahmen überein-

ander drucken. Geeignet sind hier 

z. B. flächige Motive als Hinter-

grundelement, die dann mit Schrift 

oder anderen Elementen kombiniert 

werden können. Falls dir mal eine 

Form fehlt, oder du noch etwas 

Kleines hinzufügen möchtest, 

kannst du dich gerne an vorge-

fertigten Motiven aus anderen

Workshop-Formaten bedienen.

4

Dein/e Motiv/e schickst du bitte 

in der gewünschten Größe – plat-

ziert auf einem DIN A3 Format – 

eine Woche vor dem Workshop an 

hallo@studiofez.de. So wird 

sichergestellt, dass deine Motive 

kontrolliert und die Folie für 

die Sieberstellung vorbereitet 

werden kann. Geeignete Datei-

formate sind PDF, EPS, AI, PSD, 

JPG und TIFF.
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